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Alphamar Arbeitsblatt zu Kapitel 10 – Aufgabe 13

Hören und lesen Sie den Dialog.    

Paul: Oh nein, heute regnet es.
Maria: Ja, im September und im Oktober regnet es immer viel.
Paul: �Aber heute ist Samstag, wir haben keine Schule, und ich 

will draußen was unternehmen.
Klara: �Und ich will in der Sonne Fahrrad fahren. Ich mag den 

Juli und den August. Im Sommer scheint immer die  
Sonne.

Paul: �Nein, Klara. Im Sommer gibt es auch viele Gewitter. 
Es blitzt und es donnert und es regnet auch manchmal. 
Aber heute ist alles nass. Wir müssen im Haus bleiben.

Maria: �Nein, ihr könnt auch rausgehen. Es gibt kein schlechtes 
Wetter. Es gibt nur schlechte Kleidung.

Anton: �Wisst ihr, was man toll bei Regen machen kann? – 
Ins Kino gehen!

1 Dialog zum Bildimpuls

PL 13
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Hören Sie den Dialog. Lesen Sie den Text.    
Wie viele Personen sprechen? 

Hinweis für die LP:
Ihre TN können die Kästen mit den Dialogteilen auch ausschneiden und nach Sprechern sortieren. Welche Teile werden vom 
gleichen Sprecher gesprochen? Dies kann das Zählen der beteiligten Personen erleichtern.

2 Dialog zum Bildimpuls

PL 13

Es sprechen vier Personen: Paul, Maria, Klara und Anton.

Ja, im September und im  
Oktober regnet es immer viel.

Aber heute ist Samstag, wir haben  
keine Schule, und ich will draußen  
was unternehmen.

Und ich will in der Sonne 
Fahrrad fahren. Ich mag 
den Juli und den August.  
Im Sommer scheint immer 
die Sonne.

Nein, Klara. Im Sommer gibt 
es auch viele Gewitter.  
Es blitzt und es donnert und 
es regnet auch manchmal.  
Aber heute ist alles nass.  
Wir müssen im Haus bleiben.

Oh nein, heute regnet es.

Nein, ihr könnt auch rausgehen. 
Es gibt kein schlechtes Wetter.  
Es gibt nur schlechte Kleidung.

Wisst ihr, was man toll bei Regen 
machen kann? – Ins Kino gehen!
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Hinweis für die LP:
Zerschneiden Sie die nachfolgende Vorlage in kleine Wortkarten (oder lassen Sie dies die TN selbst tun) und verteilen Sie sie an 
je zwei Übungspartner. Ein Wort wird nur kurz gezeigt und soll dabei so schnell wie möglich erkannt werden.
Lassen Sie danach den Lesetext lesen. Er ist auf der nächsten Seite in größerer Schrift und in lesbare Abschnitte unterteilt noch 
einmal abgedruckt. 

Herbst langweilen

regnet den ganzen Tag

Fußball spielen Sommer

warm August

in den Urlaub schwimmen gehen

Schnee Dezember

Weihnachten Frühling

spazieren gehen Garten

zusammen rufen

3 Schnell-Leseübung zum Lesetext
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Hinweis für die LP:
Sie können den Text nicht nur als Vorlese-Übung verwenden, sondern auch dazu nutzen, Satzzeichen im Text erkennen zu 
lernen. Dazu lassen Sie reihum jeden TN nur einen Satz lesen, also immer nur bis zum nächsten Punkt. Danach ist der nächste 
dran.

Der Text kann leise gelesen     
oder laut vorgelesen werden.

Es ist Herbst. Paul und Klara langweilen sich. Es regnet schon 
den ganzen Tag.

Paul sagt: „Ich mag den Herbst nicht. Bei Regen kann ich nicht 
Fußball spielen. Ich mag den Sommer lieber. Im Sommer ist es 
warm, und die Sonne scheint.“ 

Maria mag den Sommer auch: „Im August fahren wir immer in 
den Urlaub. Und wir können zusammen schwimmen gehen.“

„Oh ja!“, sagt Klara. „Der Sommer ist schön. Aber ich  
mag auch den Schnee im Winter. Außerdem ist im Dezember 
Weihnachten.“ 

Den Winter findet Anton zu kalt: „Ich mag den Frühling, wenn 
alles wieder grün ist. Im April ist es auch noch nicht so heiß wie 
im Sommer. Man kann oft spazieren gehen. Im Frühling regnet 
es auch viel, aber der Regen ist gut für den Garten.“

„Wir können doch heute zusammen einen Film anschauen“,  
sagt Maria.

„Oh ja!“, rufen Paul und Klara.

4 Lesetext

61
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Schreiben Sie die fehlenden Wörter aus dem Lesetext 
in die Lücken.

    HerbstEs ist  . Paul und Klara langweilen sich. Es regnet 

schon den ganzen  .
Paul sagt: „Ich mag den Herbst nicht. Bei Regen kann ich nicht 

Fußball  . Ich mag den Sommer lieber. Im Sommer 

ist es warm und die Sonne  .“ 
Maria mag den Sommer auch: „Im August fahren wir immer 

in den  . Und wir können zusammen schwimmen 
gehen.“
„Oh ja!“, sagt Klara. „Der Sommer ist schön. Aber ich mag auch 

den  im Winter. Außerdem ist im Dezember 
Weihnachten.“ 

Den Winter findet Anton zu kalt: „Ich mag den Frühling, 

wenn alles wieder  ist.
Im April ist es auch noch nicht so heiß wie im Sommer. 

Man kann oft spazieren  . Im Frühling regnet es 

auch viel, aber der Regen ist gut für den  .“

„Wir können doch heute zusammen einen  
anschauen“, sagt Maria.
„Oh ja!“, rufen Paul und Klara.

5 Lücken füllen

Herbst, Tag, spielen, scheint, Urlaub, Schnee, grün, gehen, Garten, Film
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Beantworten Sie die Fragen mit Ja oder Nein.

                            Ja.1. Langweilen sich Paul und Klara? 

2. Mag Paul den Herbst? 

3. Mag Maria den Sommer? 

4. Fahren sie im Oktober in den Urlaub? 

5. Mag Klara den Schnee im Winter? 

6. Wollen die Kinder einen Film anschauen? 

6 Fragen beantworten

1. Ja. 2. Nein. 3. Ja. 4. Nein. 5. Ja. 6. Ja.


